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ï>er oon ben (Senfem erhobene Hriegsrnf: ttteber mil ben IDaabt«
tânbernl" begeifert felbfi bie IPaabtlänber.

-*s> *gnmw ttto t'fpnmtl

jtttsfleSeitber ^«m^tx^^la : <£bummi bât nüb, So d)nmmf morn
D'£jonptfadj ifi fdjîiefjlia), bag t en prys fiberdrammel Bü, Sdjnâggl*

v^ss^v Xhxx immer getroft.

tôrîûîirjj attù Stiùd: öruöer, teicf) bie fjanî» jum î3unoe, nu ftmer aüe beefce unfce; jcfet beißt es uneber aorte&rtâ

feb'n, oieUetdft gibts noch, ein 2luferftel}'n i "

-^s Yièder mit dm WaadtlSàtt! M^-

Der von den Genfern erhobene Ariegsrnf: Nieder mit den waadt-
tändernl" begeistert selbst die waadtländer.

-^s Hümme «Sd g'fprmgt!

AvslîeEàr SchoeKensostler : Lhummi hüt nüd, lo chommk morn
v'Hauxtsach ist schließlich, daß i en prys überchummel Hü, Schnâggl'

^_-^Sv. Nur immer getrost. ^T^v-.

Greulich uttd Seidel: Bruder, reich die Hand zum Bunde, nu fimer alle beede und«; jetzt heißt es wieder vorwärts
seh n, vielleicht gibts noch ein Auferfteh'n I "
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